
Kleine Mitteilungen 97

3 . Lâfntâl

Lâfntâl , Lâfntâl —

Scheans Tal , sâgn's iwarâl :

Scheani Wislan , scheani Felda ,ScheaniBerglan,scheaniWälda,ScheaniPam1),guataMost,

Stârchi Lait , guati Kost .

4 .

I bin a Karnadeandle ,

I bin a fesches DeandLe ,

Hâb imma frischn Muet ,

Dâs steaht ma gâa so guet —Undwân'szansingankimp,Dàsingi'slustimid,

Den a KarnarinTuat'sandastnid.Jodler.

( Lavantthal ) .
Lâfntâl , Lâfntâl —

Paradis , sâgn's iwarâl :

 Fili Hirschlatt , fili Bechlan ,FiliDerflan,filiWeglan,RoatöApfalan,scheanrunt,Döseinguat,döseing'sunt.

5 .

I bin a Karnabua ,

I bin a fescha Bua :

 I lâs mei' Stutzal knâlln ,Ilâsmei'Liëderschâlln—UndwândaKaisarueft,Dangibigeanmei'Bluet,WeilaKarnabua'nKaisaliëbntuet.Jodler.

Bin i's a frischa Jâga ,
Bin i's a frischa Pua ,

Nim's Stutzal af dö ÂxalUndgeahingreanWaldzua:

II . Jägerlied . 2 )

Af dar Álm .

Wol auf dar hoachn Álm ,WolbeidarhextnSchneid,WolbeidarSend(r)indrobnHabi'smei'Fraid.Jodler.

Das Stutzal , das mues knâlan ,Manheateszimlichweit,DásHirschlein,dasmuesfâlan,

Dass sich mein Heaz eafrait :WolaufdarhoachnÁlm,u.s.w.

 Hiazt geamas3 ) zua da SendarinUndfràgnmas'wiasöhast(heisst):SöwartetunsanButaraufUndnohdazuaanKäs—

Wol auf dar hoachn Âlm , u . s . w .

Nim's Hirschlein bei di SterndlanUndziachesausdemWog,VomWögeinsGestriiuselein,

Dort hâb i's guet vastöckt :WolaufdarhoachnÁlm,u.s.w.

 Dö Sendrin is a MâdlWiaMilachundwiaBluet,

 Sö is den frischn JâgaVonHeazngäasogut—

Wol auf dar hoachn Alm , u . s . w .

( Kehrreime . )

III . Wildschützlied . ' )

Dahâm pan Dirndlan pleib i's nid , Und wia i's auf dö Álma kim ,
Dort gipps ma fil z' fil Fleach — Hât's mir so sickrisch5 ) g'fâlln ,
Geah liawar auf dö hoachi Àlm , Lei wia dö Sendrin umalant0 )
Wo filö Hittlan steant . Bei Kualan und bei Kälm ;

1 ) Bäume .

 2 ) Anklänge darin an das steirische Lied bei Schlossar , Deutsche Volkslieder ausSteiermark,No.180.Innsbruck1881.

8 ) Jetzt gehen wir .

4 ) Anklänge in einem Salzburger Liede bei Y . Süss , Salzburger Volkslieder , S . 67 .
5 ) oder sackrisch = verflucht , dann steigernd .

 6 ) Umherlehnt — oder umawâlgk : sich umhertreibt . — lei , kärntisches , zum TeilauchtirolischesFlickwort:Lexer,KärntischesWörterbuch175.
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